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Herzlich WillkommenHerzlich Willkommen

im Forum 1: 

Resultate von Bildungsprozessen in Resultate von Bildungsprozessen in 
ExternenprExternenpr üüfungenfungen

am 11. Mai 2010 in Nürnberg

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert 

aus Bundesmitteln und aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 

das Programm "Perspektive Berufsabschluss" mit den beiden 

Förderinitiativen "Regionales Übergangsmanagement" und 

""Abschlussorientierte modulare NachqualifizierungAbschlussorientierte modulare Nachqualifizierung ".".

Es soll zu Bildungsgerechtigkeit beitragen, damit kein Jugendlicher 

oder junger Erwachsener verloren geht.
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BMBF-Projekt: Ziele der Förderinitiative 2

insbesondere durch:insbesondere durch:

•• AufAuf -- und Ausbau regionaler Netzwerke fund Ausbau regionaler Netzwerke f üür die r die 
berufliche Nachqualifizierungberufliche Nachqualifizierung

•• StStäärkung des Instruments Externenprrkung des Instruments Externenpr üüfung durch fung durch 
bessere Berbessere Ber üücksichtigung der Anforderungen fcksichtigung der Anforderungen f üür r 
Zulassung und BestehenZulassung und Bestehen

Verringerung der Anzahl junger Erwachsener ohne
Berufsabschluss

- 6.984 Unternehmen6.984 Unternehmen

-- ca. 34.000 Beschca. 34.000 Besch ääftigteftigte

-- 2.287 Lehrlinge2.287 Lehrlinge
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Gesetzliche GrundlagenGesetzliche Grundlagen

1. Berufsbildungsgesetz § 45 Abs. 2
(Zulassung in besonderen Fällen)

2. Handwerksordnung § 37 Abs. 2

„„ ...wenn durch Vorlage von Zeugnissen oder auf ander e ...wenn durch Vorlage von Zeugnissen oder auf ander e 
Weise glaubhaft gemacht wird, dass der Bewerber die  Weise glaubhaft gemacht wird, dass der Bewerber die  
berufliche Handlungsfberufliche Handlungsf äähigkeit erworben hat, die die higkeit erworben hat, die die 
Zulassung zur PrZulassung zur Pr üüfung rechtfertigt.fung rechtfertigt. ““
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Aktuelles 
Konzept:

Modulare, 
abschluss-
bezogene 

Weiterbildung

Junge Erwachsene 
und ältere Arbeitslose 

qualifizieren für 
betriebliche Arbeit und 

Berufsabschluss

1. Phase: Vorschaltmaßnahme
Laufzeit mindestens 4 Wochen bis maximal 9 Monate

Durchführen erster Module mittels praxisnaher Arbeitsaufträge 
mit Ablegen der Modulprüfung 

1. Phase: Vorschaltmaßnahme
Laufzeit mindestens 4 Wochen bis maximal 9 MonateLaufzeit mindestens 4 Wochen bis maximal 9 Monate

Durchführen erster Module mittels praxisnaher Arbeitsaufträge 
mit Ablegen der Modulprüfung 

2. Phase: Hauptmaßnahme
Laufzeit maximal 24 Monate

Voraussetzungen :
- Arbeitsvertrag, 
- Qualifizierungsvereinbarung
zwischen Teilnehmer, Betrieb und Bildungsträger

Effiziente Verknüpfung von Lern- und Arbeitsprozess
- ca. 30% externe modulare Qualifizierung und 
Vertiefung beim  Bildungsträger 

- ca. 70% Qualifizierung im Betrieb in der täglichen Arbeit 

2. Phase: Hauptmaßnahme
Laufzeit maximal 24 MonateLaufzeit maximal 24 Monate

VoraussetzungenVoraussetzungen ::
- ArbeitsvertragArbeitsvertrag, 
-- QualifizierungsvereinbarungQualifizierungsvereinbarung
zwischen Teilnehmer, Betrieb und Bildungsträger

Effiziente VerknEffiziente Verkn üüpfung von Lernpfung von Lern -- und Arbeitsprozessund Arbeitsprozess
- ca. 30% externe modulare Qualifizierungexterne modulare Qualifizierung und 
Vertiefung beim  Bildungsträger 

- ca. 70% Qualifizierung im BetriebQualifizierung im Betrieb in der täglichen Arbeit 

�� ModulgliederungModulgliederung

�� QualifizierungskalenderQualifizierungskalender

�� QualifizierungsnachweisQualifizierungsnachweis

�� ZertifikatZertifikat

�� LehrLehr -- und Lernauftrund Lernauftr äägege

�� ModulabschlusstestModulabschlusstest

QualitQualit äätsstandardstsstandards
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Name: ________________
angestrebter Berufsabschluss: Metallbauer/-in, Fach richtung Konstruktionstechnik

Modul Zeitraum / Modulprüfung / Note Unterschrift

Modul 1 Zeitraum: 
Blechbearbeitung

Modulprüfung am: 

Note:

Modul 2 Zeitraum: 
Metallbau

Modulprüfung am: 

Note:

Modul 3 Zeitraum:

Stahlbau
Modulprüfung am: 

Note:

Modul 4 Zeitraum: 
Sicherheits technik

Modulprüfung am: 

Qualifizierungsnachweis über die vermittelten Inhal te der modularen Weiterbildung
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ErgebnisseErgebnisse

vergangene Mavergangene Maßßnahmen:nahmen:

Teilnehmer gesamt: 3030

Vermittlung in Beschäftigung: 87%87%
- mit abschlussbezogener Qualifizierung: 1212
- Vermittlung in Ausbildung: 66
- Vermittlung in Arbeit: 88

aktuelle Maaktuelle Maßßnahmennahmen (Erhebung vom 05.02.2010)(Erhebung vom 05.02.2010)

Teilnehmer gesamt: 2929

Hauptmaßnahme (in Beschäftigung) : 1111
Berufe: Elektroniker, Metallbauer, Maschinen- und Anlagenführer, 

Kfz-Servicemechaniker, Koch, Fleischer, Tischler, Verkäufer, Bürokauffrau

Vorschaltmaßnahme: 1818
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Vielen Dank fVielen Dank f üür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit Aufmerksamkeit 


